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1 EINLEITUNG 
 

Die Jugendlichen, die sich in ihrem letzten 
Pflichtschuljahr befinden, werden in den 
Schulen auf verschiedene Weise über die 
Ausbildungsmöglichkeiten informiert. Hier-
für werden unterschiedliche Orientierungs-
hilfen von verschiedenen Anbieter*innen 
verwendet, die teilweise sehr komplex und 
unübersichtlich sind.  

Der Ausbildungskompass wurde im Monta-
fon in Vorarlberg, Österreich, im Rahmen 
des DuALPlus-Projekts entwickelt. Er bringt 
Schüler*innen die verschiedenen Möglich-
keiten ihrer zukünftigen Laufbahn leicht und 
verständlich näher. Mit Hilfe des Kompasses 
sollen im Montafon künftig alle Schü-

ler*innen und deren Eltern denselben ganz-
heitlichen Überblick bekommen.  

Die regionalen Schulen (drei Mittelschulen 
und eine Polytechnische Schule) möchten in 
Zukunft auch in ihren berufsorientierenden 
Schulfächern mit diesem Werkzeug arbei-
ten. 

Auch in der Werbung um Lehrlinge durch 
die Lehrbetriebe im Tal und die WIGE Mon-
tafon ist dieses Instrument ein unterstüt-
zendes Werkzeug, das der Darstellung zu-
künftiger Karrieremöglichkeiten dient. 

 

Abb. 1: Auszug aus dem Ausbildungskompass 
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2 ZIEL 
 

Der Ausbildungskompass richtet sich an alle, 
die Jugendlichen einen Einblick in die Aus-
bildungsmöglichkeiten geben möchten. Er 
zeigt alle Bildungswege, egal wo man sich 
derzeit schulisch befindet, leicht verständlich 
und übersichtlich auf. 

Besonders wichtig ist, dass mit dem Ausbil-
dungskompass dargestellt wird, dass die 
duale Ausbildung ein ausgezeichnetes 
Sprungbrett für eine akademische Ausbil-
dung sein kann. 

2.1 UNTERSCHIEDE ZUM 
BESTEHENDEN 
WERKZEUG  

In der Vergangenheit gab es kein übersicht-
liches und leicht verständliches Werkzeug. 

Besonders wichtig ist uns mit diesem Aus-
bildungskompass, dass 

 die Ausbildungsmöglichkeiten klar und 
leicht verständlich dargestellt werden, 

 in der digitalen Version auch Hinter-
grundinformationen zu den jeweiligen 
Bausteinen geliefert werden, 

 die Personen, die im Montafon mit der 
Berufsorientierung Jugendlicher betraut 
sind, mit diesem Werkzeug arbeiten. 

 Somit schaffen wir in der Region ein kla-
res, verständliches und einheitliches Bild 
der Bildungswege für Jugendliche. 

 

 

3 BESCHREIBUNG 
 

3.1 Zielgruppen 
Die Zielgruppen des Ausbildungskompasses 
sind: 

 Schüler*innen der drei Mittelschulen im 
Montafon (13/14 Jahre)  

 Schüler*innen der Polytechnischen Schu-
le Montafon (14/15 Jahre)   

 die Eltern dieser Schüler*innen, da diese 
sehr entscheidend an der Entscheidung 
ihrer Kinder beteiligt sind 

 Lehrpersonen der regionalen Schulen, die 
Berufsorientierung an ihren Standorten 
betreiben 

 Ausbildungsbetriebe im Tal, welche die 
Ausbildungsmöglichkeiten der Jugendli-
chen veranschaulichen möchten. 

 

3.2 Struktur 
Der Ausbildungskompass wird in gedruck-
ter, digitaler und in animierter Ausführung 
angeboten. 

Die gedruckte Variante ist je nach Ausbil-
dungsstand der Schülerin / des Schülers va-
riabel anwendbar. Die bereits absolvierten 
Ausbildungsschritte werden optisch in den 
Hintergrund gerückt. Die möglichen Ausbil-
dungswege werden farblich hervorgehoben. 
Somit können alle Beteiligten den Kompass 
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für Elternabende, Lehrlingsmessen oder In-
formationsgespräche genau an ihre Ziel-
gruppe anpassen und anwenden. 

Der digitale und animierte Ausbildungs-
kompass wird in die Homepage Lehre Mon-
tafon integriert. Neben den Möglichkeiten, 

die die gedruckte Version bietet, wird hier 
auf Knopfdruck auch Zusatzinformation zu 
den gewählten Bausteinen geliefert. 

http://www.lehremontafon.at/ 

 

 

 

 

 

4 UMSETZUNG 
 

Folgende Personen haben den Ausbildungs-
kompass entwickelt: 

 Christian Zver, GF, WIGE Montafon 

 Elke Martin, Jugendkoordinatorin 

 Martin Pögler, Direktor Polytechnische 
Schule Montafon 

 Markus Gamon, Projektleitung DuALPlus 

 

4.1 Was war nötig,  
… um die Maßnahme zu entwickeln, zu  
testen und auszuwerten?  

 Sammlung der möglichen  
Ausbildungswege 

 Verständigung auf eine gemeinsame 
Darstellungsweise  

 graphische Abstimmung 

 

4.2 Beschreibung der 
Testphase 

Der Ausbildungskompass wurde zwischen 
Dezember 2020 und Juni 2021 entwickelt. 

1. Analyse des bestehenden E-Informations-
Portals und seiner Unterkategorien; vor al-
lem Portal des Bundesministeriums für Bil-
dung, Wissenschaft und Forschung und des 
Arbeitsmarktservice Österreich 

2. Brainstorming-Sitzung in der Arbeits-
gruppe im Montafon; weitere Ausarbeitung 
und Entwicklung Modell nach iterativen und 
modularen Karrierewegen; grafische Gestal-
tung 

3. Synthese durch Treffen mit den Verant-
wortlichen im Montafon und Einholen von 
deren Stellungnahmen zur iterativ modula-
ren Gestaltung; Durchführung von Simulati-
onen 

4. Druckversion geplant für Juni 2021. Pro-
grammierung auf der Homepage WIGE 
Montafon geplant für September 2021 

5. Anwendung und Verwendung 
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5 BEWERTUNG 
 

Der Ausbildungskompass befindet sich noch 
in der Anfangs- und Entwicklungsphase. Ers-
te Ergebnisse und Erkenntnisse zu dem Ori-
entierungswerkzeug sowie eine Evaluierung 
sind im Herbst 2021 zu erwarten. 

5.1 Eigenbewertung 
Durch die übersichtliche Darstellung des 
Ausbildungskompasses durch iterative Mo-
dule kann das Modell sowohl in Papierform 
(z.B. Poster) als auch in programmierter 
Form mit Verlinkung auf jeweilige Ausbil-
dungsdetails in den Zielgruppen angewen-
det werden. 

Das Modell ist nicht nur an die Region Mon-
tafon gebunden, sondern kann in ganz Ös-
terreich angewendet werden. 

Vor allem in den dualen Ausbildungswegen 
nach der Lehre ist die Darstellung zu opti-
mieren. Dies vor allem aus dem Fokus 
Pflichtschulzeit, in dem aufgezeigt werden 
soll, dass die Durchlässigkeit des Systems 
gegeben ist und alle Ausbildungswege of-
fenstehen. 

 

 

 

 

6 ERKENNTNISSE 
 

6.1 Lernprozess 
Wir haben festgestellt, dass selbst für Insi-
der*innen das Aus- und Weiterbildungsan-
gebot in Österreich sehr umfangreich und 
vielschichtig ist. Einen einfachen Überblick 
zu gestalten, der alle möglichen Bildungs-
wege aufzeigt, war eine große Herausforde-
rung, sowohl was die Vollständigkeit als 
auch was die optische Darstellung betrifft.  

Auch die Umsetzung der Möglichkeit, dass 
der Ausbildungskompass für alle Benut-
zer*innen variabel anpassbar sein muss, stell-
te eine Herausforderung dar. 

6.2 Nächste Schritte 
 Einbindung des Ausbildungskompasses 

in die Lehre-Montafon Homepage 

 Vorstellung und Verteilung des Ausbil-
dungskompasses an den Schulen in der 
Region 

 Einbettung des Ausbildungskompasses 
in die bestehenden Präsentationen und 
Vorträge 

 

 
 
  



  

 

 

Dieses Projekt wird durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung kofinanziert  
durch das Interreg-Alpenraumprogramm 

www.alpine-space.eu/dualplus 


